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Az.: I-024-4-1/2023  

 
     
  

Niederschrift 
 

 

über die Sitzung  
des Gemeinderates Kirchdorf i.Wald 

 

am Donnerstag, den 02.02.2023 

im Sitzungssaal  
 
 
 
Vorsitzender: 1. Bürgermeister Alois Wildfeuer 
  
Protokollführer: Florian Schink 
 
 
 
Um 19:00 Uhr erklärte der Vorsitzende die Sitzung für eröffnet. Er stellte fest, dass die La-
dung ordnungsgemäß erfolgte und die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates Kirchdorf i. 
Wald gegeben ist.  
 
 
Bei der Sitzung waren 11 Gemeinderatsmitglieder anwesend: 
 
1. Alois Wildfeuer 
2. Altmann Herbert 
3. Ertl Helmut 
4. Gigl Anton 
5. Gigl Johann jun. 
6. Hödl Karl 
7. Lagerbauer Reinhard 
8. Lemberger Stephan 
9. Süß Josef 
10. Stadler Liesa 
11. Weber Andreas 
 
 
Stefan Süß, Stefan Gigl, Richard Perl und Günther Denk fehlten entschuldigt. Anton Gigl 
erschien um 19:08 Uhr. 
 
 
Gegen die Ladung werden keine Einwände erhoben. 
 
 

Abstimmungsergebnis:  10  :  0    
 

_______________________________________________________________________ 
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Beratungspunkt Nr. 001/23 
Genehmigung Sitzungsniederschrift 
 
Die Sitzungsniederschriften der öffentlichen Sitzungen vom 01.12.2022 und 05.12.2022 wer-
den genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis:  10  : 0    

_______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 002a/23 
Bauangelegenheiten – Antrag auf Vorbescheid Neubau eines Wohnhauses mit Garage; 
FlurNr. 713, Gem. Schlag 
 
Auf dem Flurgrundstück 713, Gemarkung Schlag soll ein Wohnhaus mit Garage errichtet 
werden. 
Der Gemeinderat erteilt dem Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Wohnhauses mit 
Garage auf dem Flurgrundstück 713, Gemarkung Schlag das gemeindliche Einvernehmen. 
 

Abstimmungsergebnis:  10  :  0    

________________________________________________________________________ 

 
Beratungspunkt Nr. 002b/23 
Bauangelegenheiten – Antrag auf Neubau eines Austraghauses mit Arbeiterkräftewohnung; 
FlurNr. 308, Gem. Kirchdorf i.Wald 
 
Auf dem Flurgrundstück 308, Gemarkung Kirchdorf i.Wald soll ein Austragshaus mit Arbei-
terkräftewohnung errichtet werden 
Der Gemeinderat erteilt dem Antrag auf Neubau eines Austraghauses mit Arbeiterkräfte-
wohnung auf dem Flurgrundstück 308, Gemarkung Kirchdorf i.Wald das gemeindliche Ein-
vernehmen.  
 

Abstimmungsergebnis:  10  :  0    

________________________________________________________________________ 

 
Beratungspunkt Nr. 002c/23 
Bauangelegenheiten – Antrag auf Anbau eines Milchvieh-Laufstalles und Neubau einer of-
fenen Güllegrube; FlurNr. 699/2 und 700/6, Gem. Schlag 
 
Auf den Flurgrundstücken 699/2 und 700/6, Gemarkung Schlag sollen ein Milchvieh-
Laufstall angebaut und eine offene Güllegrube neugebaut werden. 
Der Gemeinderat erteilt dem Antrag auf Anbau eines Milchvieh-Laufstalles und dem Neubau 
einer offenen Güllegrube auf den Flurgrundstücken 699/2 und 700/6, Gemarkung Schlag das 
gemeindliche Einvernehmen. 
 

Abstimmungsergebnis:  10  :  0    

________________________________________________________________________ 

 
Beratungspunkt Nr. 002d/23 
Bauangelegenheiten – Antrag auf Neubau Holzlagerplatzes; FlurNr. 853, Gem. Kirchdorf 
i.Wald 
 
Auf dem Flurgrundstück 853, Gemarkung Kirchdorf i.Wald soll ein Holzlagerplatz errichtet 
werden. 
Der Gemeinderat erteilt dem Antrag auf Neubau eines Holzlagerplatzes auf dem Flurgrund-
stück 853, Gemarkung Kirchdorf i.Wald das gemeindliche Einvernehmen.  
 

Abstimmungsergebnis:  10  :  0    

________________________________________________________________________ 
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Beratungspunkt Nr. 003a/23 
Änderung Flächennutzungsplan Deckblatt 15 und Landschaftsplan Deckblatt 14 „Solarpark 
Grünbichl“ für eine Fläche für Anlagen zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Ener-
gien - Sonnenenergie - Aufstellungsbeschluss 
 
 

Die R&D Energie Asset GmbH i.G. beabsichtigt im Bereich Grünbichl eine Freiflächenpho-
tovoltaikanlage zu errichten. Diese Anlage richtet sich nach dem Kriterienkatalog für PV-
Anlagen der Gemeinde Kirchdorf i.Wald. Die Planungskosten übernimmt die R&D Energie 
Asset GmbH i.G.. 
Der Gemeinderat beschließt, den Flächennutzungsplan mit Deckblatt 15 und den Land-
schaftsplan mit Deckblatt 14 im Bereich Grünbichl für eine Fläche für Anlagen zur Erzeu-
gung von Strom aus erneuerbaren Energien - Sonnenenergie -  zu ändern.  
 

Abstimmungsergebnis:  11  :  0    

________________________________________________________________________ 

 

 

Beratungspunkt Nr. 003b/23 
Änderung Flächennutzungsplan Deckblatt 15 und Landschaftsplan Deckblatt 14 „Solarpark 
Grünbichl“ für eine Fläche für Anlagen zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Ener-
gien - Sonnenenergie - Billigungsbeschluss 
 
 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom gesamten Inhalt des Entwurfes des Flächennut-
zungsplans Deckblatt 15 und des Landschaftsplan Deckblatt 14 „Solarpark Grünbichl“ in 
der Fassung vom 25.01.2023 und billigt diesen in allen seinen Teilen. 
 
    

Abstimmungsergebnis:  11  :  0    

_______________________________________________________________________ 
 

 

Beratungspunkt Nr. 003c/23 
Änderung Flächennutzungsplan Deckblatt 15 und Landschaftsplan Deckblatt 14 „Solarpark 
Grünbichl“ für eine Fläche für Anlagen zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Ener-
gien - Sonnenenergie - Auslegungsbeschluss 
 
Der Entwurf zur Änderung des Flächennutzungsplan Deckblatt 15 und des Landschaftsplan 
Deckblatt 14 „Solarpark Grünbichl“ samt Begründung ist gemäß § 3 BauGB auszulegen und 
es sind alle Träger öffentlicher Belange zu beteiligen. 
 

Abstimmungsergebnis:  11  :  0    

________________________________________________________________________ 
 

 
Beratungspunkt Nr. 004a/23 
Aufstellung eines Bebauungsplanes „SO Solarpark Grünbichl“ für eine Fläche für Anlagen 
zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien - Sonnenenergie - Aufstellungsbe-
schluss 
 
 

Die R&D Energie Asset GmbH i.G. beabsichtigt im Bereich Grünbichl eine Freiflächenpho-
tovoltaikanlage zu errichten. Diese Anlage richtet sich nach dem Kriterienkatalog für PV-
Anlagen der Gemeinde Kirchdorf i.Wald. Die Planungskosten übernimmt die R&D Energie 
Asset GmbH i.G.. 
Der Gemeinderat beschließt einen Bebauungsplan für eine Freiflächenphotovoltaikanlage 
„SO Solarpark Grünbichl“ in Grünbichl aufzustellen.  
 

Abstimmungsergebnis:  11  :  0    

________________________________________________________________________ 
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Beratungspunkt Nr. 004b/23 
Aufstellung eines Bebauungsplanes „SO Solarpark Grünbichl“ für eine Fläche für Anlagen 
zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien - Sonnenenergie - Billigungsbe-
schluss 
 
 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom gesamten Inhalt des Entwurfes des Bebauungspla-
nes „SO Solarpark Grünbichl“ in der Fassung vom 25.01.2023 und billigt diesen in allen 
seinen Teilen. 
 

Abstimmungsergebnis:  11  :  0    

________________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 004c/23 
Aufstellung eines Bebauungsplanes „SO Solarpark Grünbichl“ für eine Fläche für Anlagen 
zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien - Sonnenenergie -  Auslegungsbe-
schluss 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes „SO Solarpark Grünbichl“ samt Begründung ist gemäß § 
3 BauGB auszulegen und es sind alle Träger öffentlicher Belange zu beteiligen. 
 

Abstimmungsergebnis:  11  :  0    

________________________________________________________________________ 
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Beratungspunkt Nr. 005a/23 
Änderung Flächennutzungsplan Deckblatt 8 und Landschaftsplan 7 „Schlag“ – Stellungnahmen Träger öffentlicher Belange 
 
Der Vorsitzende führte aus, dass im Rahmen der beschlossenen Flächennutzungsplanänderung die Beteiligung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange und die öffentliche Auslegung durchgeführt wurden.  
 
Die einzelnen Stellungsnahmen inkl. Abwägungen wurden den Gemeinderatsmitglieder vorab zugesandt und zur Kenntnis gegeben.  
 

  

Öffentlichkeit 

 

 

 

Seitens der Öffentlichkeit wurden keine Bedenken und Anregungen vorgebracht. 

 

 

Keine Einwendungen 

 

  Von folgenden Fachstellen wurde keine Stellungnahme abgegeben: 

- 

- 

 

 

1 Regierung von 

Niederbayern 

Höhere Lan-

desplanung 

 

Keine Abwägung erforderlich 
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2 Landratsamt 

Regen 

Kreisbaumeis-

ter 

keine Einwendungen 

 

Keine Abwägung erforderlich 

    

3 

 

Landratsamt 

Regen 

Technischer 

Umweltschutz 

Keine Einwendungen 

Zum Flächennutzungsplan: 

 
Zum Landschaftsplan: 

 

Keine Abwägung erforderlich 

Die Anlage „schalltechnische Untersuchung“ 

wird der Planfassung als Anlage beigefügt. 
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4 

 

Landratsamt 

Regen 

Untere Natur-

schutzbehörde 

 

 
 

 

Festestzung Ortsrandeingrünung: 
Wie bereits in seiner Abwägung zum vorangegangenen 
Entwurf ist der Gemeinderat nach wie vor der Ansicht, 
dass die Darstellung einer Ortsrandeingrünung im 
vorliegenden Deckblatt 7 zum Landschaftsplan aus-
reicht (die aus dem Ursprungsplan übernommene 
Signatur setzt Ziel „Verbesserung der Ortsrandeingrü-
nung in den neuen Ortsbereichen“ fest). Festlegungen 
zu einer Ortsrandeingrünung am südlichen Rand des 
Erweiterungsbereichs sollten im Rahmen einer Ge-
nehmigungsplanung vorgenommen werden. 

  

 

Schutzgut Landschaftsbild: Die Bewertung der Er-
heblichkeit wird im Umweltbericht geändert und auf  
„mittel“ eingestuft. 

  

 

Eine maßstabsgerechte Darstellung des Deckblattum-
griffs im Maßstab 1:5000 wird ergänzt. 

    

5 

 

Wasserwirt-

schaftsamt 

Deggendorf 

Keine Einwände  

    

6 

 

Amt für Ernäh-

rung, Landwirt-

schaft und 

Forsten – Be-

reich Landwirt-

schaft 

 

Die Hinweise werden in die Begründung aufge-

nommen.  

Keine Abwägung erforderlich 
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7 

 

Amt für Ernäh-

rung, Landwirt-

schaft und 

Forsten – Be-

reich Forsten  

Keine Abwägung erforderlich 

    

8 Amt für Digita-

lisierung, 

Breitband und 

Vermessung 

Freyung 

keine Einwände 

 

 

    

9 Bayerisches 

Landesamt für 

Denkmalpflege 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Keine Abwägung erforderlich 
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10 Amt für Digita-

lisierung, 

Breitband und 

Vermessung 

Freyung, Au-

ßenstelle Zwie-

sel 

keine Einwände 

 

Keine Abwägung erforderlich 

    

11 ZAW als Träger öffentlicher Belange an der Bauleitplanung teilen wir Ihnen mit, dass gegen die von Ihnen 

oben genannten Bauleitplanverfahren grundsätzlich keine Einwände bestehen. 
  

Die Abfallentsorgung erfolgt über die bestehende Erschließungsstraße (Fl.Nr. 542). 

  

Die gesetzlichen Regelungen, insbesondere die Vorschriften der Abfallwirtschaftssatzung des ZAW 

Donau-Wald bleiben hiervon unberührt und sind ebenfalls zu beachten. Die Ausweisung und optima-

le Gestaltung von ausreichenden Stellplätzen für Abfallbehälter des praktizierten 3-Tonnen-

Holsystems (Restmüll, Papier, Bioabfälle) ist vorzusehen.  

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Keine Abwägung erforderlich 

 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den Stellungnahmen sowie der Abwägungen und stimmt diesen zu. Die Entwurfsplanung soll entspre-

chend abgeändert werden. 
 

Abstimmungsergebnis:  11  :  0   für den Beschluss 
 
__________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Beratungspunkt Nr. 005b/23 
Änderung Flächennutzungsplan Deckblatt 8 und Landschaftsplan 7 „Schlag“ - Feststel-
lungsbeschluss 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom gesamten Inhalt des Entwurfes zur Änderung des 
Flächennutzungsplanes Deckblatt 8 und des Landschaftsplanes Deckblatt 7 „Schlag“ in der 
Fassung vom 30.01.2023 und billigt diesen in allen seinen Teilen. 
 
Der Planentwurf zur Änderung des Flächennutzungsplanes Deckblatt 8 und des Land-
schaftsplanes Deckblatt 7 „Schlag“ in der Fassung vom 30.01.2023 wird hiermit als Ände-
rung des Flächennutzungsplanes und als Änderung des Landschaftsplanes festgestellt. 
 

Abstimmungsergebnis:  11  :  0    

________________________________________________________________________ 

 
Beratungspunkt Nr. 006a/23 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung von überplanmäßigen Haushaltsausgaben im Verwaltungshaushalt; Innere 
Verrechnungen bzw. kalkulatorische Abschreibungen 
 
Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben bei folgenden Haushaltsstellen 
zu, die aufgrund Inneren Verrechnungen überschritten wurden: 
 
0.2110.67900 Gemeindearbeiter Schule (Ansatz 39.000 €)     16.009,21 € 
0.6300.67900 Gemeindearbeiter Landschaftspflege (Ansatz 14.500 €)  5.654,25 € 
0.6300.67960 Verwaltungskostenbeiträge Kläranlage (Ansatz 12.000 €)  8.089,19 €  
 

 
Abstimmungsergebnis:  11    :   0     für den Beschluss 

 

 
Beratungspunkt Nr. 006b/23 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung von überplanmäßigen Haushaltsausgaben im Vermögenshaushalt; 
Allgemein - Grundstücksankauf 
 

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben bei Haushaltsstelle 1.6304.93200 
in Höhe von insgesamt 22.124,66 Euro (HH-Ansatz 10.000 €) zu. 
 

Abstimmungsergebnis:  11    :   0     für den Beschluss 
 

 
Beratungspunkt Nr. 006c/23 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung von überplanmäßigen Haushaltsausgaben im Vermögenshaushalt 
Erneuerung Straße „Am Steinacker“ 
 

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben bei Haushaltsstelle 1.6324.95100 
in Höhe von insgesamt 6.142,26 Euro (HH-Ansatz 0,00 €) zu. 
 

Abstimmungsergebnis:  11    :   0     für den Beschluss 
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Beratungspunkt Nr. 006d/23 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung von überplanmäßigen Haushaltsausgaben im Vermögenshaushalt; 
Grundstück Kläranlage 
 

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben bei Haushaltsstelle 1.7000.93210 
in Höhe von insgesamt 4.649,89 Euro (HH-Ansatz 0,00 €) zu. 
 

Abstimmungsergebnis:  11    :   0     für den Beschluss 
 

 
Beratungspunkt Nr. 006e/23 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung von überplanmäßigen Haushaltsausgaben im Vermögenshaushalt; 
Nahwärmeanschluss inkl. Umbau 
 

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben bei Haushaltsstelle 1.7711.94600 
in Höhe von insgesamt 7.251,86 Euro (HH-Ansatz 29.000 €) zu. 
 

Abstimmungsergebnis:  11    :   0     für den Beschluss 
 

 
Beratungspunkt Nr. 006f/23 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung von überplanmäßigen Haushaltsausgaben im Verwaltungshaushalt; 
Kosten durch andere Verkehrsträger (Schulbus) 
 

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben bei Haushaltsstelle 0.2110.67900 
in Höhe von insgesamt 14.928,87 Euro (HH-Ansatz 10.000 €) zu. 
 

Abstimmungsergebnis:  11    :   0     für den Beschluss 
 

 
Beratungspunkt Nr. 006g/23 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung von überplanmäßigen Haushaltsausgaben im Verwaltungshaushalt; 
Reparatur, Kundendienst, TÜV – Kläranlage Bus 
 

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben bei Haushaltsstelle 0.7001.55100 
in Höhe von insgesamt 4.440,53 Euro (HH-Ansatz 500 €) zu. 
 

Abstimmungsergebnis:  11    :   0     für den Beschluss 
 

 
Beratungspunkt Nr. 006h/23 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung von überplanmäßigen Haushaltsausgaben im Verwaltungshaushalt; 
Wasser- und Abwassergebühren - Hydranten 
 

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben bei Haushaltsstelle 0.8151.54510 
in Höhe von insgesamt 6.059,68 Euro (HH-Ansatz 2.300 €) zu. 
 

Abstimmungsergebnis:  11    :   0     für den Beschluss 
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Beratungspunkt Nr. 006i/23 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung von überplanmäßigen Haushaltsausgaben im Verwaltungshaushalt; 
Umsatzsteuer Zahlung an das Finanzamt 
 

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben bei Haushaltsstelle 0.8151.6410 in 
Höhe von insgesamt 8.536,75 Euro (HH-Ansatz 10.000 €) zu. 
 

Abstimmungsergebnis:  11    :   0     für den Beschluss 
 

 
Beratungspunkt Nr. 006j/23 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung von überplanmäßigen Haushaltsausgaben im Verwaltungshaushalt 
Gewerbesteuerumlage 
 

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben bei Haushaltsstelle 0.9000.81000 
in Höhe von insgesamt 37.087,00 Euro (HH-Ansatz 34.000 €) zu. 
 

Abstimmungsergebnis:  11    :   0     für den Beschluss 
 

 
 
Beratungspunkt Nr. 007/23 
Bekanntgabe der Jahresrechnungsergebnisse 2022 
 
 

Der Vorsitzende gab die vorläufigen Jahresergebnisse für das Haushaltsjahr 2022 zur 
Kenntnis. 
Danach beträgt das Gesamtrechnungs-Soll im Verwaltungshaushalt bei den Einnahmen 
und Ausgaben jeweils 4.845.770,88 €. Darin enthalten ist die Zuführung zum Vermögens-
haushalt in Höhe von 1.157.920,14 €.  
 
Die bereinigten Solleinnahmen im Vermögenshaushalt betragen 2.769.070,27 €, die Ausga-
ben 2.769.070,27 €. 
 
Der Gesamthaushalt betrug 7.614.841,15 €. 

 
Der Sollüberschuss beträgt 54.463,68 €. Dieser wird der Rücklage zugeführt. 

 
Die Gesamthöhe der Rücklage beträgt zum 31.12.2022 726.825,05 €. 
 
 
Nach eingehender Beratung erging folgender Beschluss: 
 
Die vorläufigen Jahresrechnungsergebnisse werden beschlussmäßig zur Kenntnis genom-
men. 
 

Abstimmungsergebnis:  11 :  0   für den Beschluss 

_____________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 008/23  
Diskussion bzgl. Wärmenetz und E-Ladesäulen 
 

Der Vorsitzende informierte, dass der Bund von den Kommunen eine Wärmenetzplanung 
fordert. Es ist jedoch noch nicht sicher, ob dies auch für Kommunen unter 10.000 Einwoh-
ner gilt. Die ILE hat nun von der IfE ein Angebot für die Planung angefordert und dies bei 
der Förderstelle des Bundes eingereicht. Das Angebot liegt aber deutlich über dem geför-
derten Satz. Der Bund verweist hierbei, dass ein Großteil der Planung die Kommune selbst 
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machen soll. Das Gremium war sich einig, dass eine Förderung weiterhin verfolgt werden 
soll, solange keine Kosten entstehen. 
 

Abstimmungsergebnis:  11  :  0    

 
Neben einem Wärmenetz soll auch eine E-Säulenladeinfrastruktur aufgebaut werden. Die 
Planung für die Infrastruktur soll sich über mehrere Gemeinden sinnvoll erstrecken. Auch 
hier gibt es die Möglichkeit zur Förderung der Planung. Da es auf diesem Markt mehrere 
Privatanbieter gibt, soll das Thema nicht weiterverfolgt werden. 
 

Abstimmungsergebnis:  11  :  0    

________________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 009a/23 
Verschiedene Berichte 
 
Der Vorsitzende informierte, dass zurzeit mehrere Angebote für eine Gemeindeapp in der 
Verwaltung eingegangen sind. Erst wenn andere Kommunen in der Region Erfahrungen mit 
einer derartigen App gemacht haben, soll das Thema nochmals aufgegriffen werden. 

______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 009b/23 
Verschiedene Berichte 
 
Der Bauausschuss hat sich im Januar die Räumlichkeiten des Kindergartens und der Schu-
le angeschaut. Da der Kindergarten mehr Kinder aufnehmen will als in der Betriebserlaub-
nis festgelegt sind ist für September 23 eine weitere Ausnahmegenehmigung erforderlich. 
Diese wurde seitens des Landratsamt auch zugesichert, aber bis zum Sommer muss ein 
Konzept mit Planung für eine Erweiterung des Kindergartens vorlegt werden. Lt. Bauaus-
schuss sollen Räume der Schule für die Erweiterung umfunktioniert werden und eine ent-
sprechende Erweiterung mit dem Landratsamt diskutiert werden. 

______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 009c/23 
Verschiedene Berichte 
 
Der Bauausschuss hat auch in seiner Januarsitzung beschlossen, dass zurzeit keine weite-
ren öffentl. Gebäuden mit PV-Anlagen ausgestattet werden sollen, da dies zurzeit nicht ren-
tabel ist. 

______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 009d/23 
Verschiedene Berichte 
 
Das Fahrgestell für das neue FFW-Auto der FW Kirchdorf wurde angeliefert. Nun erfolgt der 
Aufbau. 

______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 009e/23 
Verschiedene Berichte 
 
Lt. ALE ist der Kernweg Grünbichl-Schlag nun genehmigt und wird ausgeschrieben. 
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Beratungspunkt Nr. 009f/23 
Verschiedene Berichte 
 
Der Haushalt ist zurzeit in Bearbeitung, es stehen jedoch noch einige große Unbekannte im 
Raum wie die Verhandlungen im TVöD sowie die Erhöhung der Kreisumlage. 

______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 010/23 
Wünsche und Anfragen 
 

Karl Hödl fragte nach, wie die Antragsstellung bzgl. des Regionalbudget abläuft. Der Vorsit-
zende erläuterte, dass alle Unterlagen auf der Homepage der ILE zu finden sind und die An-
träge mit Mitte Februar bei der Gmd. Kirchberg i.Wald eingereicht werden müssen. 

_____________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 


